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Originalwerte Apr 22 gg. Apr 21 Jan – Apr 22 gg. Jan – Apr 21

M+E gesamt -13,4 % 3,3 %

Maschinenbau -1,0 % 4,4 %

Elektrotechnik 5,0 % 13,4 %

Fahrzeugbau -30,9 % -8,4 %

M+E-Auftragseingang (Baden-Württemberg): 
Rückgang im April ’22 – Plus seit Jahresbeginn

Quelle: Statistisches Landesamt Baden-Württemberg 2
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Quelle: Statistisches Bundesamt

Produktion in der M+E-Industrie, preis-, saison- und kalenderbereinigte Quartalswerte, Index Ø 2015 = 100

M+E-Produktion: Lücke zum Vorkrisen-Niveau 2018 öffnet sich weiter

Q2/20

Vorkrisen-Niveau 2018: 
107 Punkte

Rezession 2019
17,5%

Apr 22

Corona-Einbruch 
2020
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Quelle: Statistisches Bundesamt

∆ Apr. zum Q1/2022

Produktion in den M+E-Branchen, preis-, saison- und kalenderbereinigte Quartalswerte, Indizes Ø 2015 = 100

M+E-Produktion: Heterogenität nimmt im April noch weiter zu

Q1 → Apr

4

Gießereien -1%
Metallerzeugnisse -2%
Elektroindustrie +1%
Maschinenbau -4%
Fahrzeugbau -4%

dar. Automotive -5%
Ø M+E-Industrie -2%
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Deutsche M+E hinkt der weltweiten Industrieentwicklung 
immer weiter hinterher

5
Quelle: CPB WORLD TRADE MONITOR; Stat. Bundesamt *Industrial production volume excluding construction, Production weighted, seasonally adjusted

Vergleich M+E und weltweite Industrieproduktion, Index (Ø 2015 = 100)
Mrz 2022



M+E-Beschäftigte (Deutschland + Baden-Württemberg): 
Noch deutlich mehr als nach der Finanzkrise

Quelle: Statistisches Bundesamt, Stat. Landesamt Baden-Württemberg., Gesamtmetall-Berechnungen, SWM-Berechnungen; *) ab 2019 vorläufige Werte;
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(Index 2008 = 100*)
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DeutschlandBaden-Württemberg

Baden-Württemberg 
(Apr 2022)

Deutschland 
(Mrz 2022)

Beschäftigte 962.500 3.887.300

gg. Vorjahresmonat +  0,7 % + 0,5 %

Aufbau von Tiefpunkt 2010 bis Höhepunkt 2019 + 176.300 + 619.500

Vergleich zum Höhepunkt 2019 - 46.600 - 168.400

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022



Ergebnisse Umfrage 
Südwestmetall

Pressegespräch, 22. Juni 2022
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Umfragezeitraum: 2. Maihälfte 2022
Beteiligung:

310 Unternehmen mit
300.000 Beschäftigten

Gesamtbeteiligung bundesweit:
1.432 Unternehmen mit
1,7 Mio. Beschäftigte



73% der M+E-Firmen mit Produktionseinschränkungen –
sehr viele substanziell

8
Quelle: Umfrage Südwestmetall Mai 2022, N = 302

 Umfeld wirkt sich extrem negativ 
auf Produktionsfähigkeit aus.

 M+E-Produktion & Lieferfähigkeiten sind 
in Breite eingeschränkt.

 Wertschöpfungsketten massiv unter Stress.

Sind Sie von Produktionseinschränkungen betroffen 
oder rechnen Sie für 2022 damit?

Ja, in 
substanziellem 
Umfang; 28%

Ja, aber nur in 
geringem 

Umfang; 45%

Nein; 10%

Können wir 
noch nicht 

abschätzen; 
17%



Fast alle M+E-Firmen von Kostenexplosion betroffen –
¾ mit Problemen bei Weitergabe

9Quelle: Umfrage Südwestmetall Mai 2022, N = 306 bzw. 282

In substanziellem 
Umfang; 81%

In geringem 
Umfang; 11%

Gar nicht; 0%

Können wir noch 
nicht abschätzen; 

8%

Wie stark ist Ihr Betrieb von 
Kostensteigerungen betroffen?

Ja, vollständig; 
0%

Ja, in 
ausreichendem 
Umfang; 21%

Ja, in geringem 
Umfang; 61%

Nein; 5%

Können wir 
noch nicht 

abschätzen; 
13%

Können Sie die Kostensteigerungen 
weitergeben?



4 von 5 M+E-Firmen wären vom Gas-Stopp betroffen –
massiver Ausfall zu befürchten

10Quelle: Umfrage Südwestmetall Mai 2022, N = 302 bzw. 242
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Ja Nein

Wäre Ihr Betrieb von einem Gas-Stopp betroffen? 
(Mehrfachnennungen unter "Ja" möglich)

Produktionss
tillstand; 

21%

in 
substanzielle
m Umfang; 

51%

in geringem 
Umfang; 

28%

Wie stark wäre die Produktion Ihres Betriebes 
betroffen?

82% der M+E-Firmen
wären von einem Gas-Stopp betroffen



M+E in Breite mit Gewinnrückgang –
fast jedes 5. Unternehmen gefährdet

11Quelle: Umfrage Südwestmetall Mai 2022, N = 310
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Globaler Wettbewerbsverlust
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Wirtschaftliche Gefährdung

Mit welchen Folgen rechnen Sie für Ihren Betrieb für 2022 aufgrund des 
aktuellen wirtschaftlichen Umfeldes? (Mehrfachnennungen möglich)



M+E-Unternehmen müssen trotz Strukturwandel 
zuvorderst bei Investitionen sparen

12Quelle: Umfrage Südwestmetall Mai 2022, N = 310
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Reduzierung/Verschiebung von Investitionen

Diversifizierung Lieferketten

Personalabbau

Reduzierung/Verschiebung von FuE-Ausgaben

Verlagerung von Produktion nach Deutschland/EU-
Länder

Ausbau finanzieller Rücklagen

Sonstiges

Wie reagieren Sie auf das veränderte Wirtschaftsumfeld? 
(Mehrfachnennungen möglich)



Tarifentwicklung, Verbraucherpreisindex und 
Produktivitätsfortschritt (2000=100)

13

90

100

110

120

130

140

150

160

170

180

2000 2002 2004 2006 2008 2010 2012 2014 2016 2018 2020 2022*)

Entwicklung ausgewählter Indikatoren
(Index 2000 = 100)

Kalenderjährliche
Kostenentwicklung M+E

Verbraucherpreisindex
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Quellen: Statistisches Bundesamt, Gesamtmetall, Südwestmetall-Berechnungen, BDA
*) 2022: Prognosen (Mittelwerte); Ohne Berücksichtigung eventueller Tabellenerhöhungen oder sonstiger tariflicher Bausteine aus einem späteren Tarifabschluss
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Südwestmetall
Verband der Metall- und Elektroindustrie
Baden-Württemberg e.V.

Türlenstraße 2
70191 Stuttgart
+49 (0)711 7682-0
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